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das neueste

über die eu!!!

Die heutige öffentliche Werkstatt in der Demokratiewerkstatt stand ganz im Zeichen der Europäischen 
Union. Wir befassten uns mit der Geschichte der EU, es wurden zwei Länder verglichen, 
eine Gruppe „reiste“ nach Italien und von einer Gruppe erfuhren wir, was das EU-
Parlament ist und die EU-Kommission. Viel Vergnügen beim Lesen!!!
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die geschichte der eu.
Lest euch die spannende Geschichte der EU durch!

Leander (9), Christian (11), Max (12) 
und Michaela (14)

Ende des 2. Weltkrieges.

Belgien, Deutschland, 
Frankreich, Italien, Luxem-
burg und die Niederlande 
gründen die „Europäische 
Wirtschaftsgemeinschaft“ 

(EWG).EWG, EGKS und EAG 
heißen jetzt „Europäische 

Gemeinschaft“ (EG).
Dürfen die Bürgerinnen 

und Bürger das erste 
Mal das Europäische-

Parlament wählen.

Österreich will 
Mitglied der 
EG werden.

Österreich, Schweden und 
Finnland werden Mitglieder 

der EU und der EG.

Wird der Euro zum Zah-
lungsmittel in der EU.

Heute gibt es 27 Mitglieder 
in der Europäischen Union 

(EU).

Robert
Schuhmann, 

gezeichnet von 
Max.

Wahlkabine, 
gezeichnet von Max.

1973: Dänemark, 
Irland und 

Grobritanien 
kommen zur EU.

1981: 
Griechenland 

kommt zur EU.

1986: Spanien und 
Portugal kommen 

zur EU.

1995: Österreich, Finnland und 
Schweden kommen zur EU.

2007: Rumänien und 
Bulgarien kommen 

zur EU.
2004: Estland, Lettland, Litauen, 

Polen, Tschechien, Slowakei, Ungarn, 
Slowenien, Malta und Zypern kommen 

zur EU.

Am 9. Mai hat 
der französische 
Aussenminister 
Robert Schuh-

mann eine Rede 
gehalten: Er 

möchte, dass 
eine „Europäische 

Gemeinschaft“ 
gegründet wird.
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EINE REISE NACH ITALIEN
Was der Euro mit den Ferien zu tun hat.

Daniel (8), Julia (10), Tobias (11),  
Lynn (9)

Familie Huber überlegt, wo sie in den Sommerferien 
Urlaub machen.

Die Mädchen schlagen vor, nach Italien zu fahren.

Obwohl Italien in der EU ist, ist es wichtig, dass man die 
Reisepässe mit nimmt. Es gibt keine Grenzkontrollen 

mehr, aber trotzdem sollte man einen Ausweis 
mitnehmen.

Die Kinder wissen, dass in Italien mit dem Euro bezahlt 
wird.

Der Papa wollte 
Geld wechseln 

gehen.

Sie packen alles ein.

Juhuu! Endlich 
Sommerferien!

Wohin fahren 
wir?

Aber wir dürfen die 
Reisepässe nicht 

vergessen.

Aber Papa, 
dort wird doch 
schon mit Euro 

bezahlt.

Der Euro.

Und wir müssen noch 
Geld wechseln.

Italien!
Italien!
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2 institutionen der eu

Im EU-Parlament sitzen Abgeordnete. Sie vertreten die 
Interessen des Volks in der EU. Es hat 736 Mitglieder, 
die alle 5 Jahre gewählt werden. Wenn ein neues Ge-
setz beschlossen wird, muss der Rat der EU und das 
EU-Parlament darüber entscheiden. Das Europäische 
Parlament hat die Kontrolle über Rat und Komission. 
Einmal tagt es in Straßburg (Frankreich), ein anderes 
Mal in Brüssel (Belgien).

Wir stellen euch das EU-Parlament und die EU-Kommission vor.

Das EU-Parlament, gezeichnet von Flo.

Mariam (9), Brian (9), Leon (8), Florin (10)

Die EU-Kommisssion, gezeichnet von Mariam.

eu-kommission

eu-parlament

Die Kommission besteht aus 27 Mitgliedern, 
das heißt, dass aus jedem Land ein Kommis-
sar geschickt wird. Sie ist dafür zuständig, dass 
alle EU-Länder ihre gemeinsamen Wünsche 
erfüllen können. Es gibt für verschiedene Be-
reiche einen Kommissar, zum Beispiel für Land-

w i r t s c h a f t , 
Verkehr, Um-
welt,... Die 
Kommission 
ist verant-
wortlich, dass 
Regeln und 
Gesetze ein-
gehalten wer-
den.

Die Kommissare der EU, 
gezeichnet von Leon.

Eigentümer, Herausgeber, Verleger, 
Hersteller: Parlamentsdirektion
Grundlegende Blattrichtung: 
Erziehung zum 
Demokratiebewusstsein.
EU-Werkstatt

Impressum

Öffentliche Werkstatt
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Wann ist die Slowakei der EU beigetreten? Die Ant-
wort lautet 2004. 5 Jahre später bekamen sie den 
Euro. Die vorige Währung war slowakische Kronen.       
Sie haben 5.455.407 Einwohner. Bratislava heißt die 
slowakische Hauptstadt und hat ca. 427.000 Ein-
wohner. Sie lassen nur 14 Abgeordnete ins EU-Par-
lament - das hängt von der Größe (Einwohnerzahl) 
ab. 

Den höchsten 
Berg in der Slo-
wakei nennt 
man Tatry, er ist 
ca. 2500m hoch. 
Die slowakische 
Fläche beträgt 
49.035km². Die 
Gründung war vor 
16 Jahren, also im 
Jahr 1993, als sich 

die Tschechoslowakei in Tschechien und Slowakei 
trennte. Die „Pressburg“ ist das Wahrzeichen der 
Hauptstadt Bratislava, welches auf deutsch ebenso 
Pressburg heißt. Viele Touristen sehen sich diese Se-
henswürdigkeit an (siehe Bild unten). 
Österreich, Ungarn, Polen, Tschechien und die Ukra-
ine sind die Nachbarländer. Alle außer der Ukraine 
gehören zur EU. Wenn Slowaken in ein Nachbarland 
kommen, können sie nur in Österreich ihre Wäh-
rung benutzen. 
Rechts oben können Sie die slowakische Flagge be-
trachten. Wie jedes Land hat die Slowakei auch eine 
Nationalhymne. Sie heißt Nad Tatrou Sa blýska.

Hier sieht man den Reisefürer und den Touristen vor der 
Pressburg.

Die Flagge von der Slowakei, 
gezeichnet von Andreas.

Zwei Länder, eine EU!

Rot-Weiss-Rot

Liebe Leser und Leserinnen! 
Wir berichten gerade aus der Hauptstadt von Ös-
terreich, Wien. Auch bekannt als Vienna. Die Fahne 
von Österreich ist rot-weiß-rot. Es gibt viele Berge 
und Gebirgszüge, der höchste Berg ist der Großglo-
ckner. Die Leute aus diesem Land essen gerne Wie-
nerschnitzel und trinken dazu zum Beispiel Bier. Ös-
terreich hat acht Nachbarländer davon sind sechs 
EU-Länder (die Schweiz und Liechtenstein sind kei-
ne EU-Länder). Das Land hat auch neun Bundeslän-
der. In der Olympiade hat Österreich (Winter 2006) 
9 Gold- , 7 Silber- und 7 Bronzemedaillen gewon-
nen. Mit Finnland und Schweden tritt Österreich 
1995 zur Europäischen Union bei. Das heißt, Ös-
terreich ist schon fast 15 Jahre in der EU. Der Euro 
wurde 2002 eingeführt. In Österreich ist es erlaubt, 
ab dem sechzehnten Lebensjahr zu wählen! Das ist 
Österreich!!!  

Zwei europäische Städte im Vergleich.

Vor dem Stephansplatz in Wien

Jasmin (12), Carmen (12), Cecilia (11), 
Alex (10), Andreas (11)
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